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Editorial

Schreibanlässe gibt es im Alltag ge-
nug. Ob diese nun privater Natur sind 
(z.B. ein Rezept aufschreiben) oder ei-
nen kommunikativeren Zweck erfül-
len (z. B. einen Brief / eine E-Mail 
schreiben), ob man ein Bewerbungs-
schreiben verfasst oder sich auf einen 
Vortrag vorbereitet, sich Wissenswer-
tes notiert oder gar kreative fiktiona-
le oder nicht-fiktionale Texte verfasst, 
die Kulturtechnik des Schreibens ist 
ubiquitär. Für den Fremdsprachen-
unterricht gilt es, aus diesen Textsor-
ten zum einen solche auszuwählen, 
die die Lernenden in der Schule brau-
chen, also Lerntechniken wie schrift-
liche Notizen anfertigen oder typisch 
schulische Textsorten wie einen Es-
say. Zum anderen müssen Schreibauf-
gaben Lerner auf Texte vorbereiten, 
die sie später im Beruf und als Er-
wachsene verwenden. 
Um Schreibkompetenz auszubilden 
bedarf es konkreter Hilfen, die mit ei-
nem umfangreichen Input an konkre-
ten Beispielen für eine Textsorte be-
ginnen und anschließend den 
Schreibprozess sinnvoll steuern. Das 
Sammeln und Ordnen von Ideen, eine 
Abfolge von Textentwürfen, die sich 
in mehreren Stufen der Überarbei-
tung immer besser werden bis hin zur 
Präsentation und Evaluation der End-
produkte sind nur grobe Phasen im 
Generierungsmodell. Die Schreib-
kompetenz zeigt sich dabei nicht nur 
im fertigen Text, sondern vor allem in 
der Art und Weise, wie jemand seinen 
Schreibprozess plant und gestaltet.
Wie kann man das Schreiben vorbe-
reiten? Wie kann man Lernende beim 
Schreiben und Überarbeiten der Text-
entwürfe anleiten? Diese Themenheft 
zeigt, wie sich die Schreibkompetenz 
der Lerner entwickeln lässt – von ers-
ten Schreibaufgaben aus der Grund-
schule bis hin zu genrespezifischen 
Generierungsmodellen für den fort-
geschrittenen Schreibunterricht. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Lesen – und Schreiben.
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